
Erste Beilsgs zm Mr SV HaEe sches TWMM SosmiKg Z8 Mpril I88S

Aus der StüN Wö RmgedNH
sJubiläum, Herr Prof Dr Eduard Erdmann

begeht am 29 d Mts den Tag an welchem er vor 50
Jahren zum ordentlichen Professor hiesiger Universität er
nannt wurde Der Jubilar welcher 1805 in Livland
geboren ist feierte bereits 1886 sein 50jähriges Doktor
jubiläum

jDer kaufmännische Vereins hält nächsten Mon
tag seine Generalversammlung ab

jReichstags Candidaten Die Sozialdemokraten
rühren sich schon mit der Agitation für die kommende
Reichstagswahl Als Kandidaten für den Wahlkreis
Merseburg Querfurt wird der Handelsmann Mittag in
Giebichenstein und für Weißenfels Naumburg Zeitz der
Vergolder A Hoffmann aufgestellt

IStadttheater Morgen Sonntag beschließt die
Mikado Ensemble Gesellschaft des Herrn Direktor Baars
ihre Gastspiel Tournöe an unserem Stadttheater Nach
mittags Zi/z Uhr wird als letzte Nachmittagsvorstellung
bei außergewöhnlich ermäßigten Preisen Orchesterfauteuils
Logen Balkon Parquet 1 Mark Farinelli gegeben
Abends i/z Uhr geht zum letzten Male Der Mikado
unter Mitwirkung von Jda Kalman Louise Schafsnit
Paula Ellard und Kammersänger Koebke bei halben Opern
preisen in Scene

Allgemeiner Hallescher Beamten Sterbekassen
Lere in Hauptversammlung am 26 April Wie der Ge
ichäftsbericht Pro 1888 besagt betrug die Einnahme 7552,92 Mk
einschließlich 6223,20 Mk Prämiengelder die Ausgabe 5972,46
Mk einschließlich 2SVÜ Mk Sterbegelder u d 3028,81 Mk für
den Prämien Reservefonds der Ueberschuß also 1580,46 Mk
Die Bilanz stellt sich in Einnahme und Ausgabe gleich auf
26205,80 Mk das Vermögen des Vereins beträgt 26205,30
Mk Der Ueberfchnß wild wie folgt vertheilt An die Mit
glieder 8 PCt der Prämien Reserven mit zusammen 1500 Mk,
der Ueberschuß von 80,46 Mk sällt zum Sicherheitsfonds Der
bisherige Vorstand wurde wiedergewählt desgleichen die Mit
glieder der Begräbniß Commission auf 2 Jahre und die der
Revisions Commission auf 1 Jahr

Hallesche Beamten Spar und Darlehnskasse
Generalversammlung am 26 April Laut Geschäftsbericht pro
1 88 balancirt das Gewinn und Verlust Conto in Einnahme und
Ausgabe mit 647,39 Mk das Bilanz Conto mit 15172,09 M
Die Zahl der Mitglieder betrug Ende 1887 72 Ende 1888 84
Die Spareinlagen stiegen von 10659,57 M auf 14208,47 M
der Effektenbestand 5141M auf 6106,25 M Die Rückzahlungen
der Darlehne erreichten eine Höhe von 5911,37 M die gege
benen Darlchne eine von 885S M Die ausstehenden Dar
lehnsforderungeu betrugen Ende 1888 8955,59 M Der Reserve
fonds stieg von 100,55 M auf 124,93 M Die Zinseinnahmen
betrugen 624,14 M die Verwaltungskosten 158,80 M Es
verbleibt ein Gewinn von 488,69 M Es gelangen 3 pCt
Dividende zur Vertheilung In den Vorstand wurden wieder
gewählt die Herren Landschaftsdirektor Scheidelwitz Amtsge
richtsrath Krebs und Kämmerei Redant Ermrth in den Ver
waltungsrath wieder bezw mugewählt die Herren Universi
tats Curator Geh Regierungsrath Dr Schröder Oberberg
rath Täglichsbeck Rendavt Altwasser Rendant Hermann Ma
gistratssekretär Merkert Universitäts Sekretär Stade Sekretär
Steglich und Salinenfaktor Blink

Der Halleschs Bicycle Club hält seine beiden
diesjährigen großen Preis Wettrennen am Sonntag den
2 Juni und Sonntag den 26 August ab

jDie hiesige Maler und Lackirer Jnnung
feierte am Mittwoch ihr 40jähriges Bestehen

sJm Victoria Theaters wo das Gastspiel des
Wiener Operetten Ensembles sich fortgesetzt eines sehr
regen Zuspruchs erfreut wird morgen Sonntag die große
Strauß sche Operette Der Zigeunerbaron gegeben Mon
tag gelangt ein oberbayerifches Volksstück zur Aufführung

fZur Lohnbewegung Auch die hiesigen Cigarren
macher halten die Zeit für gekommen mit einer Lohn
mehrforderung an die Prinzipale heranzutreten Auf dem
etzt in Erfurt tagenden Congreß der Tabakarbeiter ist
das Nähere in dieser Angelegenheit berathen worden
Heute Vormittag trafen auf hiesigem Bahnhofe ca 25
remde Maurergesellen ein wurden von den dort anwesen
den sinkenden Gesellen empfangen über die Lohnbewegung
aufgeklärt mit Reisegeld versehen und veranlaßt weiter
zu reisen

sDie fremden Maurer, Polen und Czechen die
vor einigen Tagen hier eingetroffen waren haben die Ar
beit schon wieder eingestellt und verlangen von den Meistern
ihre Arbeitskarten Sie halten sich an den geschlossenen
Vertrag darum nicht gebunden weil ihnen bei ihrem En
gagement gesagt worden sie sollten zum Bau einer Fabrik
bei Leipzig verwandt werden Da die Herausgabe der
Arbeitskarten nicht so ohne Weiteres erfolgt so haben sich
die fremden Maurer beschwerdeführend an die Polizeiver
waltung gewandt Im Ganzen mochten bis gestern in
Halle an 100 Maurer einschließlich der sogenannten Haus
maurer beschäftigt gewesen sein

sUnglücksfälle Die verehelichte Tischler H von
hier fiel gestern beim Passiren einer Treppe so unglück
lich von derselben herab daß sie einen komplizirten Vor
derarmbruch erlitt Durch Fall beim Spielen trug
das 3 /,jährige Söhnchen des Fuhrherro B hier eben
falls einen Armbruch davon Schwer verletzt wurde
gestern Nachmittag ein 14jähriger Bursche von Weißen
fels in die hiesige Klinik eingeliefert Derselbe war gestern
dort von einem schwer beladenen Wagen überfahren und
am rechten Beine derartig verletzt worden daß die Am
putation des Gliedes hier erfolgen mußte Der letzte
Thüringer Abendzng brachte einen weiteren Schwerver
letzten hierher Es ist dies der Dienstknecht R aus
Wetterzeube bei Zeitz Demselben war ebenfalls ein Wa
genrad über den rechten Arm hinweg gegangen und ist
die Verletzung eine so bedenkliche daß sie wohl die Am

putation des Armes im Gefolge haben wird Der
Schornsteinfegerlehrling Lindner aus Weißenfels welcher
gestern durch Sturz von dem Dache eines Seitengebäu
des auf dem Etablissement zum Gesundbrunnen verun
glückte hat wie uns nachträglich noch mitgetheilt wird
einen Bruch der Wirbelsäule erlitten eine Verletzung
welche in den meisten Fällen einen tödtlichen Verlauf zu
nehmen pflegt andernfalls aber den Betroffenen lebens
lang zu einem Krüppel macht

Standesamt Halle a S Meldung vsm 26 April
Aufgeboten Der Lackierer Friedrich Julius Jurschick und

Amalie Martha Schurig Anhalterstraße 7 Der Händler
Jtzig Jsidor Hirsch zu Labischin Kreis Schubin und Harme
Schmul Augustastraße 6 Der Geschäftsführer Christian
Wilhelm Karl Herrmann große Schloßgasse 5 und Friederike
Marie Neumeher Dachritzgasse 7 Der Ober Ingenieur
Oskar Bacher zu Halle a S und Else Schlesinger zu Breslau

Der Maschinenbauer Eduard Max Koch zu Halle a S
und Auguste Friederike Amalie Danneberg zu Cönnern
Der Schlosser Friedrich Wilhelm Karl Otto Mahn zu Rixdorf
und Luise Marie Dorothee Pens zu Berlin

Geboren Dem Schmiedemeister Hermann Matuschke 1 T
Selma Marie Anna Landwehrstr 3 Dem Kassen Assistent
Albert Hosbeck 1 T Gertrud Marlha Hermannstraße 9
Dem verstorbenen Tischler Adolf Bruno Heinke 1 S Max
Bruno Geiststraße 29 Dem Handarbeiter Hermann Wils
dorf 1 T Minna Frieda Dachritzgasse 8 2 uneheliche T

Gestorben Die Wittwe Christiane Heinecke geb Beyer
85 I, Unterplan 1 Des Rechtsanwalts Richard Beinert
T Melitta 2 I gr Steinstraße 26 Des Kaufmann Fried
rich Weise T Martha Charlotte 7 M Blücherstraße 8s

Die Wittwe Amalie Stammberger geb Kühn 51 I Klinik
Der Musiker Jvhann Friedrich Hirschelmann 77 I Schuld 16

Handel und Berkehr
Börse zu Halle a S

Halle a S den 27 April 1339
Preise per 1000 Kilogramm netto

Weizen fest 171 186 Mark Roggen ruhig 150 bis 15S
Mark Gerste ruhig Futter 140 153 Mittelsorten 168 bis
176 extra feine bis 189 M bezahlt Hafer fest 154 158 M
Raps M Mais M Erbsen Wctoria 162 170 M,
Mmmel ausschließl Sack per 100 KZ netto 40 42 M Stärke
einschl Faß von 100 T Inhalt per 100 Kilo netto Hallesche
Prima Weizen bei besserer Nachfrage 37,50 bis 38 M

Preise per l0o Netto
Zinsen Bohnen Kleesaaten Rothklee 90 100

M feinster bis 112 Mk Weißklee 50 80 M feinster bis
110 M Schwedischer Klee 80 10 Mk feinster bis 130 M
Esparsette 22 23 M

Futtcrarlikel Futtermehl 13,00 15,00 Mark Roggen
Lere 10,50 11,00 M Weizsnschalen 10 10,25 Mk WeiMi
griesüeie 10,00 M Malzteime gesucht helle 11,00 12,00 M
dunkle 9,50 10,50 Mark OeUuchen 14,25 14 50 Mark
Malz 28,50 29,75 Mark Rüböl 56,00 Mark Petroleum
25 00 M Solar 0,825/30 sehr gefragt 16 00 Mk Spiri
tus still 5 10000 Liter Procem Kanoffelsviritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 55,50 Mark mit 70 M VerbrauchK
abgabe 35 60

Die Neu Uorker Germania Lebens Versicher
ungs Gesellschaft Europäische Abtheilung in Berlin ver
öffentlicht in dem Jnseratentheile dieser Nummer einen Auszug
aus ihrem Jahres Bericht dessen Zahlen die vorzügliche Lage
der Gesellschaft aufs Neue constatiren

Die Activa haben sich um 31 Millionen Mark vermehrt
und belaufen sich nunmehr auf M 59,335,099 wovon 51 pCt
auf erste Hypothek 32 pCt in Staatspapieren und Corp orations
Obligationen 10 pCt in Grund Eigenthum und 3 pCt in An
leihen auf Policen und andere Werthpapiere also 96 pCt ver
zinslich angelegt sind so daß nur 4 PCt auf Baar Bestand
Prämien zum Jncasso in den Händen von Agenten und dergl
kommen

Die Passiva betragen M 55,133,883 davon die nunmehr
zum Zinsfuße von 4 pCt berechnete Prämien Reserve
M 53 454,101 und das Sicherheits Capital M 850 000

Es bleibt also ein reiner Ueberschuß als Extra Reserve und
zur Dividende von M 4,201,216

Nur zum vollen Betrage realisirbare Werthe gelten als
Activa nicht einmal Saldi der Agenten sind in dieselben einge
schlossen

Die Einnahme an Prämien und Zinsen betrug im vergange
nen Jahre M 10,856,461Für Todesfälle wurden M 3,164,656 ausgezahlt wovon
M 663,392 in Europa für zu Lebzeiten fällige Policen und
Renten M 972,271 in Europa M 185,627 und für Dividen
den M 1,168,059 in Europa M 438,642

Neu versichert wurde im vergangenen Jahre mehr als in
irgend einem früheren nämlich M 40,291,415 auf 4568 Policen
wovon in Europa M 13,229,057 auf 2484 Policen

In Kraft waren am Ende des Jahres 28,120 Policen für
M 207,632,390 wovon in Europa 14,960 Policen für M
80,624 182 Capital und M 80,581 Rente

Die Prämien Reserve beträgt bereits 25 pCt der versicher
ten Summe und im Ganzen sind schon 28 pCt der versicher
ten Summe vorhandenFür Deutsche Oesterreichische und Schweizer Wehrpflichtige
übernimmt die Gesellschaft nunmehr auch die Kriegs Gefahr
ohne Extra Prämie

Die Unanfechtbarkeit der Policen außer wegen gefährlicher
Beschäftigung Klima Gefahr und wegen nachgewiesenen Be
truges tritt schon nach dreijährigem Bestände der Versicherung

einVon den Activen der Gesellschaft befinden sich in Europa
Depositen im Betrage von M 3,168,475 der Werth des Ge
schäftshauses in Berlin von M 1,161,856 und Darlehen auf
Policen M 675,151 also zusammen M 5,005,482

Mansfelder Kupferschiefer bauende Gewerk
schaft Die Ausbeute pro 1888 pro Kux ist auf 70 Mark

gegen 40 Mark im Vorjahre festgesetzt worden nachdem
auch diesmal wieder erhebliche Resevebestelluugen vorausgegan
gen sind Die Auszahlung der Ausbeute findet vom 23 M
c ab statt

Kieme MUHtiwMN
lVon einem jugendlichen Kolonialschwärmer

melden Berliner Blätter folgendes Der ehemalige Schüler
einer Berliner Realschule der noch nicht sechzehnjährige Ober
tertianer Paul K Sohn eines in der Friedrichstadt wohnen
den Kaufmanns war im Dezember vorigen Jahres spurlos
verschwunden Er hatte einen Brief zurückgelassen mit der
Nachricht daß er nach Afrika gehe um dort sein Glück zu
machen Nachforschungen über seinen Verbleib blieben er
folglos Vor 14 Tagen etwa aber lief bei den Eltern des K
der Brief eines in Kapstadt wohnenden deutschen Wollhändlers
ein welcher mittheilte daß Paul sich bei ihm befinde krank
sei und daß er den Vater seines unüberlegten Schrittes wegen
um Verzeihung und gleichzeitig um Reisegeld zur Heimkehr
bäte Der junge K war mit einem Hamburger Schiffe seiner
Zeit angelangt hatte dann in den Diamantfelder Distrikten
gearbeitet und war halbverhungert nach der Kapstadt zurück
gekehrt wo er von dem obenerwähnten Händler im Neger
viertel hinter einem Zaune liegend bewußtlos und fieberkrank
aufgefunden wurde Natürlich hat Herr K sich beeilt seinem
Sohne die nöthigen Mittel zur Ueberfahrt zukommen zu lassen
Paulchen wird also demnächst wieder in Berlin eintreffen viel
leicht als noch immer begeisterter Kolonialschwärmer da diese
Leute sich vor den anderen dadurch auszeichnen daß sie durch
Schaden selten klüger werden

Won Maria von Burgund entwirft Kaiser Maxi
milian ihr Gemahl kurze Zeit nach der 1477 erfolgten Ver
mählung in einem Briefe an einen Vertrauten folgendes Bild

Sie ist von Leib klein viel kleiner als die Rosma Maximi
lians frühere Geliebte und schneeweiß i in braunes Haar ein
kleines Nasl ein kleines Hänptl und Antlitz braune und graue
Augen gemischt fchön und lauter nur das untere Häutl an
den Augen ist etwas herabgesenkt gleich als ob sie geschlafen
hätt doch ist es nicht wohl zu merken der Mund ist etwas
hoch doch rein und roth sonst eine viel schönere Jungfrau
als ich all mein Tag gesehen hab und fröhlich Hätten wir
hier in den Niederlanden Fried wir säßen im Rosengarten

sEin Drama in Turin, Am Ostersonntage fanden
sich ein gewisser Eohen Caglio und ein anderer Mann Namens
Tallio in der Privatwohnung des Bankiers Dina in der
Straße Alfieri in Turin ein Da Herr Dina sehr krank war
wurden beide von dessen Frau die in ganz Turin wegen ihrer
Schönheit und Liebenswürdigkeit geschätzt wird empfangen
Caglio verlangte eine Summe von zwanzigtausend Francs auf
Konto des Hauses Gerson Vivant u Co in Paris Tallio

eine Summe von 60,000 Francs für Rechnung eines anderen
Pariser Hauses Als ihren Wünschen die offenbar auf eine
Erpressung hinausliefen nicht entsprochen wurde drohten sie
mit Gewalt in das Zimmer des Kranken einzudringen Frau
Dina gab in der Hoffnung sie zu erschrecken einen Revolver
schuß ins Leere ab Indessen entwaffneten sie die beiden In
dividuen mißhandelten sie und traten ungeachtet sich ihnen die
Frau neuerdings in den Weg warf in das Vorzimmer zu dem
Gemache in dem der kranke Hausherr weilte Die unglückliche
Frau auf das Höchste erschreckt riß schnell einen Dolch aus
der Scheide und stieß ihn Cohen Caglio in den Leib der we
nige Minuten darauf starb In demselben Augenblicke erschien
der kranke Dina der auf den Lär hin aufgestanden unter der
Thüre mit entsetzter Miene auf die blutige Scene vor sich star
rend Frau Dina wurde vorläufig in Haft genommen Der
ganze Vorgang ist noch nicht genügend aufgeklärt Indessen
hat das Drama den lebhaftesten Eindruck unters d Turiner
Bevölkerung hervorgerufen

sFür die Schwiegermütter tritt Wilhelm Jordan
wie folgt ein Sieh im Theater ein modisches Lustspiel eine
in der Gegenwart handelnde Posse Unausbleiblich hörst Du
da irgend einen schnöden Ausfall gegen die Schwiegermutter
Kein anderer Spaß ist so sicher tobendes Geklatsch und Bei
fallsgewieher auszulösen Oder nimm eine beliebige Nummer
unserer zahlreichen Scherzblätter in die Hand unfehlbar zu
lesen bekommst Du eine der tausend Bartationen mit denen
die erfindungsarmen eigenen Witzes baaren Witzelwoller das
Zwergfell zu kitzeln wähnen wenn sie jenes Urmuster abmo
deln vom Eisenbahnunglück das Einem zugestoßen in Gestalt
der Ankunft seiner Schwiegermutter Schamlose Nachäfferei
Elendes Handwerk mit dem als lächerlich einmal Erprobten
unverdrossen weiter zu buhlen um das heitere Lachgejohle der
gedankenlosen Menge Aber als schlimmeres denn als blos
fade hirnlahme Gesellen bekennen sich diese Skribler und Lu
stigmacher entweder als wisseutliche Verleumder oder sofern
sie aus eigener Erfahrung schelten als blinde Thoren Denn
dann verrathen sie den wichtigsten das Lebensgeschick entschei
denden Schritt den in die Ehe gethan zu haben ohne zu be
denken daß man heirathend zum zweiten Mal Sohn wird über
das mit der Tochter zu erwartende Glück oder Unglück die
die verläßlichste Vorauskunft gewinnt aus den Eigenschaften
ihrer Mutter und wenn diese unliebenswürdig herrschsüchtig
oder verdreht ist auch mit der lockendsten Braut ein leidiges
Loos zu ertragen bekommt Allerdings giebt es Schwieger
mütter an denen die Komödie mit bestem Recht ihren Beruf
ausübt indem sie dieselben vorführt als Störenfriede und

Hauskreuze Ich habe deren einige gekannt als von Affenliebe
für das verzogene Töchterchen io gänzlich besessen daß sie es
in gntem Glauben für ihre heilige Pflicht erachteten zornig zu
keifen wenn der Schwiegersohn einmal merken ließ noch einen
anderen Beruf in der Welt zu haben als den jedem Gelüste
seiner Frau zu stöhnen und sich jeder ihrer hysterischen Lau
nen willenlos zu fügen Aber aus dem Studium solcher Aus
nahmen weiß ich auch daß die betreffenden Schwiegersöhne
ihre Plage mit unbesonnener Wahl verdient hatten und als
waschlappige Schwächlinge zu verdienen fortfuhren Einer von
dieser kläglichen Sorte zu sei proklamirt jeder der in die
schnöden Meidinger gegen die Schwiegermütter einstimmt
Schämt euch also und thuts nicht wieder Aber immer noch
der geringste Schade ist es daß ihr damit euch selbst an den
Pranger stellt entweder als marklose Pantoffelknechte oder
ganz ebenso wie zene Namenswitzier als Einfaltspinsel die sich
mit billigster Nachtreterei geistreich zu zeigen einbilden In
dem ihr jedoch mit der immer weiteren Verbreitung dieser
Phrasenpest die Meinung weckt solche Mißverhältnisse seien
häufig wohl gar die Regel begeht ihr nichts geringeres als
eine schändliche Verleumdung des deutschen Volkes dessen Fa
milienleben gottlob noch ein recht gesundes ist Auf eine jener
schlimmen Ausnahmen weiß ich immer je hundert Schwieger
mütter auszuzählen welche bei taktvoller Scheu vor jedem un
bequemen Eingriff in die Freiheit und Selbstständigkeit des
jüngeren Paares den Gatten der Tochter oder die Gattin des
Sohnes gleich innig gleich aufopfernd lieben wie ihr eigenes
Kind und womöglich noch inniger als die Sprößlinge ihres
eigenen Schoßes ihre Enkel Eben das aber vergessen die
Possenreißer fast immer daß die Schwiegermutter auch als
Großmutter die Hauptheilige der Familie zu sein pflegt Ich
behaupte daß unserer Nation die Kraft und Größe auf Jahr
hunderte hinaus zumeist dadurch gesichert ist daß bei uns die
entarteten Weibsbilder eine verschwindende Minderheit bilden
unter den Millionen deutscher Frauen welche musterhafte Müt
ter und Großmütter sind Daher bin ich überzeugt ebenso
vielen Männern aus der Seele zu sprechen wenn ich diesen
deutschen Müttern und Großmüttern und zumal,dem theuren
Andenken meiner seligen Schwiegermutter einen zornigen Pro
test zu schulden fühle gegen ein Gespött von unsäglicher Er
bärmlichkeit und hiermit jeden künftigen Wiederkäuer solcher
ebenso albernen als frevelhaften Späße metner äußerste Ge
ringschätzung versichere Kräftig und deutlich Und auch
unverdächtig ist diese Philippika da Jordans Schwiegermutter
wie er mittheilt nicht mehr lebt und er kein Spiritist ist



Mitteldeutscher Salinen Verband Vorgestern
sagten hier die Leiter des vorgenannten Salinenverbandes Die
Verlängerung der Convention war zwar nicht Gegenstand der
Verhandlungen doch soll eine Verlängerung auf zehn Jahre
sicher sein

Aktien Zuckerfabrik Brehna Die Generalversammlung genehmigle die Bilanz ertheilte Decharge und wählte
den Aufsichtsrath wieder Der Antrag eines Aktionärs auf
Erhöhung des Aktienkapitals wurde zurückgezogen Die Divi
dende für 1888189 beträgt etwas mehr als 1000 Mark Pro
Aktie

Die Zuckerfabrik Landsberg bei Halle a S
bertheilt für 1838/89 27 Vs Prozent Dividende 1000 Mk auf
die Aktie von 3600 Mark Nominal

Aktien Malzfabrik Niemberg Gestern Nachmittag
fand hier eine außerordentliche Generalversammlung der neu
Legründeten Aktien Malzfabrik Niemberg statt die von 44 Aktio
nären besucht war Man erklärte sich einverstanden daß die
Germania vormals Schwalbe in Chemnitz und Korth in Kä
then die Maschinen Reuter n Sträube in Halle das Eisen
Bauermeister u Söhne in Bitterfeld die Steine liefern

Provinz und Nachbarstaaten
Gotha 25 April Militärische Veränderungen

In Koburg läuft wie das dortige Tageblatt meldet das
Gerücht um daß das hier garnisonirende erste Bataillon mit
dem Stäbe nach Koburg verlegt werden solle Gotha solle
auf Wunsch des Herzogs Cavalleriegarniwn werden und die
HalbersMter Cürassiere deren Chef der Herzog ist erhalten
Eine Bestätigung dieses Gerüchtes bleibt abzuwarten

Gotha den 26 April Die Zahl der Feuerbestat
tungen nimmt immer mehr zu Der Phönix bezeichnet in
seiner letzten Nummer 629 Verbrennungen seit 1879 wovon 38
auf das Jahr 1889 fallen Während also die jährliche Durch
schnittszahl bis zu 1839 zwischen 50 und 60 beträgt läßt sich
für das nächste Jahr nach diesen Zahlen eine Verdoppelung der
bisherigen Durchschnittsziffer erwarten Unter den im letzten
Phönix veröffentlichten Namen der in Gotha Verbrannten

finden sich alle Stände vertreten Offiziere Professoren Beamte
Rechtsanwälte und Kaufleute Eine mit Feuer bestattete Frau
hatte das hohe Alter von 94 Jahren erreicht

Hettstedt 25 April Mord In der Nähe der von
hier fast 2 Stunden entfernten Burg Arnstein wurde wie
gestern gemeldet am dritten Osterfeiertage ein unbekannter
männlicher Leichnam aufgefunden Durch die sofort vom Wacht
meister St angestellte Recherche wurde festgestellt daß fünf in
Aschersleben beschäftigte Gesellen am genannten Tage und auf
erwähnter Burg sich beim Biere amüsirten hierbei aber in
Wortwechsel geriethen der auf dem Heimwege in Folge einer
Cigarre in Thätlichkeit ausartete Dabei hat der Lackierer
Bernhard Becker aus Elberfeld eine derartige Verletzung durch
den Handschuhmacher Berthold Nehme aus Frankfurt a M er
litten daß er sofort todt zusammenbrach Der Thäter fowie
die drei andern Personen hatten sofort die Flucht ergriffen
doch find die Letztereu bereits gestern der Erstere heute ver
hastet

Wetterbericht des HMeMen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 28 u 29 April 1889
Theils wolkig theils vorübergehend auf

heiternd mit etwas wärmerer Temperatur
Regenschauer noch nicht ausgeschlossen
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Die Temperatur in Celsiusgraden war in nachbenannten
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Vermischtes
Die Sachfengängerei AusBreslau wird gemeldet

Die Arbeitertransporte nach Mittel und Westdeutschland
dürften für dieses Jahr ihr Ende erreicht haben Es werden
bis jetzt etwa 30,000 Sachsengänger durch Breslau gekommen
sein hiervon waren mindestens drei Viertheile weibliche und
ein Viertheil männliche Arbeitskräfte die weiblichen Arbeits
kräfte sind die gesuchteren da sie bei ihrem kräftigen Körperbau
ebenso viel als die männlichen Arbeiter zu leisten im Stande
sind dabei aber billiger und nüchterner als die letzteren sind
In ihrer Heimath erkalten die Leute einen durchschnittlichen
Tagelohn von 40 bis 60 Pf nebst Deputat und Wohnung in
Sachsen dagegen bezahlen die Gutsbesitzer 1 Mk bis 1 Mk
50 Pf täglich mit Verpflegung und Wohnung auch ist theil
weise Akkordarbeit eingeführt Bei Tagearbeit verdienen die
Arbeiterinnen während der Saison welche sieben Monate dauert
durchschnittlich 210 Mk im Akkord etwa 255 Mk die Arbeiter
dagegen 300 Mk Bei ihrer Anspruchslosigkeit bringen die
Arbeiter im Herbst fast den ganzen verdienten Betrag zurück
Die Hin und Rückfahrt erfolgt auf Kosten des Unternehmers
die Abholung bewirkt ein Schaffner oder Wirthschaftsbeamter
des betreffenden Gutes die Rückreise erfolgt ohne dies Geleit
Auch von dem gelieferten Deputat welches in Erbsen Reis c
besteht machen die Meisten Ersparnisse und schicken diese sür
den Winter in die Heimath

In Mainz hat man eine eigenartige Diebeshöhle
ermittelt und deren Bewohner hinter Schloß und Riegel ge
bracht Dieselbe befand sich mitten auf dem Rhein in dem
ersten Strompfeiler der Straßenbrücke zwischen Mainz und
Castel Um die Brücke sprengen zu können ist der Pfeiler
theilweise hohl und hat unter der Fahrbahn eine Thür von
der aus man vermittels einer Wendeltreppe in eine beträcht
liche Tiefe gelangen kann In dieser Pfeilertiefe hatte sich nun
eine Bande Diebe in dem Alter von 18 20 Jahren häuslich
eingerichtet Um in dieses Versteck zu gelangen mußten die
Diebe den Weg über die erste etwa 100 Meter breite Strom
öffnung in dem Eisenwerk unter der Fahrstraße der Brücke
machen Kurz vor ihrer Verhaftung gelang es der Bande ein
Fuß Bier und sonstige Getränke zu stehlen und auf dem ge
fahrvollen Wege in ihr Versteck zu bringen Durch übermäßi
gen Genuß der geistigen Getränke wahrscheinlich unvorsichtig
geworden unterließen es die Burschen die Zngangstbür zu
schließen so daß von Leuten welche gerade über die Brücke
gingen Geräusch aus dem Pfeiler vernommen wurde was als
dann Veranlassung zu Nachforschungen gab Der in Mainz
mit einem Inhalt von 500g Mark entwendete Postbeutel ist in
der Wohnung des bereits verhafteten Postillons hinter Ta
peten versteckt aufgefunden worden

Die Zurückziehung der Einkommensteuer
Vorlage scheint eine beschlossene Thhatsache zusein Die
Köln Ztg bringt darüber folgende Mittheilung Um

alle Kräfte innerhalb der Volksvertretung und der Beam
tenschaft zusammenzuhalten damit noch in dieser Session
das Alters und Jnvalidengesetz zu Stande komme beschloß
am Sonnabend vor Ostern der Ministerrath unter dem
Vorsitz des Reichskanzlers den Einkommensteuerentwurf
dem Landtage nicht mehr vorzulegen obwohl volle Ueber
einstimmung über die Grundzüge des Entwurfs im Schoße
des Ministeriums bestehe

Ueber einen Kampf mit Wilddieben berichtet man
dem Pofener Tgbl aus Koschmin Folgendes Dieser Tage
erlegte ein Wilddieb aus dem Dorfe Kaniewo in dem gräflich
Stollberg schen Forst ein Reh Durch die Schüsse aufmerksam
gemacht gingen der Revierförster Beter und Hilssförster Rauhnt
dem Schalle nach und trafen den Wilddieb in dem Augenblicke
als er das Reh fortschaffen wollte Er ließ dasselbe liegen und
entfloh Der Hilssförster eilte iihm jedoch nach und holte ihn
fast schon ein Der Wilddieb drohte nun aber dem Förster ihn
zu erschießen falls er nicht zurückbleibe Als dies der Förster
nicht that feuerte der Wilddieb aus nächster Nähe zwei Schüsse
ab welche dem Förster den Oberschenkel zerschmetterten Der
Förster schoß nun auch und verwundete den Wilddieb doch ge
lang es demselben zu entfliehen Er wurde erst Nachts in
Pogorziela wo er sich zu Verwandten geflüchtet hatte verhaf
tet Der Förster ist m ärztlicher Behandlung er wird nach

dem Ausspruch der Aerzte wenn er auch mit dem Lebe
davonkommt zeitlebens ein Krüppel bleiben

Aufdem Walenleehat sich einschwerer Unglücks
fall zugetragen Vier junge Mädchen ertranken in
den Wellen des Sees während eine fünfte sowie ein Maler
gerettet werden konnten Die Unglücklichen hatten sich vou
Ennender nach Weesen begeben um dort den Abschied einer
Freundin zn feiern die nach St Gallen übersiedeln wollte
Ein Maler Namens Vogel wollte dann die Mädchen in seine
Boote über den See bringen Unterwegs aber kenterte das
Boot in Folge eines Plötzlichen Windstoßes Der Maler hielt
sich nur mit einem der Mädchen an dem Schifflein so lange
sest bis vom Ufer her Boote herangeeilt waren und Beide auf
nahmen Die anderen vier Mädchen aber ertranken zwei von
ihnen wurden von den Rettern zwar aufgefangen konnten aber
nicht mehr in s Leben zurückgerufen werde und zwei andere
versanken in der Fluth

Von den Mormonen In einer Mitte des Monats
in Sali Lake City Utah stattgefundenen Konferenz der Mor
monen Aeltesten wurden folgende statistische Angaben über die
Mormonen gemacht Die Sekte besteht gegenwärtig aus 12
Aposteln 70 Patriarchen 3719 Hobepriestern 11805 Aeltesten
2069 Priestern 2292 Lehrern 11 610 Diakonen 81 899 Fami
lien 1159l5 Beamten und Kirchen Mitgliedern und 49 302
Kindern unter 8 Jahren Während der letzten sechs am 1
April er beendeten Monate wurden 483 neue Mitglieder in
die Gemeinschaft der Salzsee Heiligen aufgenommen und 11F
alte ausgestoßen während desselben Zeitraums sandeu 530 Ehe
schließungen Ansiegelungen j und 3754 Geburten statt

Telegraphische Nachrichten
Hirschberg i Schl 26 April Während eines schweren

Gewitters welches heute Nachmittag das Hirschberger Thal
heimsuchte trieb der heftige Sturm drei bei der Station
Schildau befindliche Güterwagen nach Zermalmung der Brems
hölze in der Richtung nach Hirschberg weiter Bei dem
Dorfe Hartau liefen die Güterwagen anf den von Hirschberg
nach Breslau fahrenden Perionenzug Zwei der Güterwagen
wurden zertrümmert die Maschine des Personenzuges wurde
stark beschädigt Personen wurden nicht verletzt aber die
Strecken von Breslau nach Schmiedeberg find vorläufig ge
sperrt die Passagiere müssen an der Unfallstelle umsteigen

Wien 26 April Der Kaiser empfing Nachmittags den
Herzog von Württemberg in Prioataudienz Prinz Leopold
von Bayern trifft mit Gemahlin am 28 d Mts zu längerem
Aufenthalt hier ein

Da der Verwaltungsrath der Tramwah Gesellschast die Wie
deranstellung der Sinkenden gestattete und sich geneigt zeigte
die Arbeitszeit der Kutscher herabzusetzen zur Durchführung
dieses Zugeständnisses aber unbedingt die Zahl der verfügbaren
Kutscher kennen muß beschloß derselbe heute Abend den sin
kenden Kutschern die Rückkehrfrist bis morgen auszudehnen
und die bis dahin die Arbeit nicht wieder Aufnehmenden defi
nitiv als ausgetreten zu betrachten

Heute Abend war in Favoriten und Hernals vollständige
Ruhe trotzdem Patroulliren Vorsichis halber Sicherheitswachen

Rom 26 April Der Kölnische Männergesangverein ist
heute Abend hier eingetroffen und am Bahnhof von dem Bür
germeister sowie von den Präsidenten und hervorragendsten
Mitgliedern der hiesigen musikalischen Vereine in sehr warmer
und herzlicher Weise empfangen worden Das städtische Musik
korps spielte die deutsche Nationalhymne

Kopenhagen 26 April Der vom Kapitän des Danmark
dem dänischen Konsul auf den Azoren erstattete Bericht be
sagt Am 4 April Morgens meldete der erste Ingenieur das
Stenerrohr habe sich gelöst Um 3V Uhr Nachmittags wurde
ein starker Stoß des Schiffes gespürt die Schraubenachss war
gebrochen Um ll I Uhr Abends blieb die Maschine stehen
der erste Ingenieur wurde zerschmettert gefunden vermuthlich
war derselbe verunglückt als er in der Dunkelheit die Maschine
passirte Am 5 April Nachmittags 1 Uhr kam der Missouri
in Sicht Am 6 April Abends 9 z Uhr wurde der Entschluß
gefaßt die Passagiere nach dem Missouri überzuführen
Letzteres wurde am darauf folgenden Tage in den Stunden
von Vormittags 11 Uhr bis Nachmittags 4Vz Uhr ohne
weiteren Unfall ausgeführt Die Ankunft auf den Azoren er
folgte am 10 April

Krankenwärter
Zur Uebernahme don Kran

kenpflegen Nachtwachen kalten
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Jägerplatz 9
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Stelle Frau Andermann

Breitestraße 9 II
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Generalversammlung
Dienstag den 30 April Abends 8
Uhr bei Bölke Kurze Gasse 1
Tagesordnung 1 Rcchnungsle
gnng 2 Aufnahme von Mitglie
der 3 Geschäftliches

Der Borstand

Geschirrffchrer
Unser SZ I findet Sonntag

d Z8 April 1889 von Abends
Vz8 Uhr an im Rosenthal
statt

Nr WWenk
waren mir vor Ostern zugesandt
100 Mk besonders für arme Kon
firmand Ungen 3 Mark Dir
Sch 3 M Frau L 3 Mk Un
gen 10 Mk A Sch 5 Mk als
Ueberschuß der zur Ausschmück
ung des Altarplatzes veranstalteten
Sammlung von den Konfirmanden
14,50 Mark

Herzlichen Dank den gütigen
Spendern

Halle a S d 27 April 1889
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Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte IS
Das Lösen von Marken für den fo
genoen Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisuugeu auf ganze Por
tionen A 25 Psg aus halbe s 1
Psg welche an beliebigen Tager
verwendet werden können sind nm
bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Todes Anzeige
Nach langen Leiden verschied heute

Nachmittag 4 Uhr sanft unser
innigst geliebter Vater Schwieger
und Großvater Bruder u Schwa
ger der Getreidemakler

im Alter von 61 Jahren Diese
Trauerbotschaft mit der Bitte stiller
Theilnahme allen Freunden und
Bekannten

Halle a S d 26 April 1889
vio trMerllckvll llivterdliebelle

Vo nuser Ndormente nns WgeheuSs W
kcimosr SegwiMgte FamMeu Ncichrichte fin

den uuter 5 Äe N b k gratis Äufuahme
Verlobt Hr Gustav Heidelberger

mit Frl Elise Pickert Herr Heinrich
Pätz mit Fräul Emma Golze Herr
Kaufmann Karl NMer mit Fräulein
Hildegard Meyer Magdeburg Herr
Otto Drü edau mit Fräul Friedcrike
Nieder Salzwedel Kl Gradenstedt
Herr Edmund Eceius mit Frl Alma
Schiller Magdeburg Berlin Herr
Heinrich Jacobs mit Fräul Dorothe
Wolter Sommerschenburg Wallbeck
Herr Kaufmann Max Bode mit Frl
Marie Graßhoff Quedlinburg Herr
Landwirth Franz Tielebein mit Frl
Clara Schulle Hecklingen Sanders
leben Herr Andreas Keitel mit Frl
Alma Beyer Sta urt Herr Kauf
mann Eduard Ruhl mit Frl Elisabeth
Kühne Halberstadt Herr Oekonomie
Jnspektor Max Hiesener mit Fräulein
Hulda Flugs Bahrendors Stemmern
Herr Dr Hermann Schultze mit Frl
Marianne Hönerkapfs Cölhen Dessau
Herr Kaufmann Albert Streuber mit
Frl Helene Schmidt Zerbst Wolmir
stedt Herr Dr Phil Fritz Lochner
mit Frl Marie Bülow Berlin Mag
deburg Herr Dr Max Hagen mit
Fräul Clara Thieme Mcherslebeu
Hörde Herr Kaufmann Gustav Ziev
mit Frl Auguste Hille Leopoldshall
Dettum Herr Karl Hilbsck Lehrer
des höheren Schulamts mit Frl Hed
wig Kremkau salzwedel Hr Ernst
Dschenfzig mit Fräul Adele Heyroth
Magdeburg Herr Rittergutsbesitzer

Carl Gropius mit Frl Käthe Simony
Ziegelsdorf bei Burg
Geboren Ein Sohn Hrn Apo

theker H Teichmann Bäthen Herrn
H Scherpivg Schnarsleben Herrn
Gotthard Sachsenberg Roßlau a E
Herrn Wilhelm Oppermann Bern
burg eine Tochrer Herrn Post
assistentG Saling Madgeburg Neust
Herrn Felix Friedheim Cöthen

Gestorben Herr Stadtrmh a D
C Haldensleben Wittenberg Wttw
Mathilde Zack geborene Boges Fra
Louise Schmidt gebor Baß Magde
burg Frau Louise Jacobi geborene
Meyer Magdeburg



Newyorker Germania Kbcns Vers Ges
Leipziger Platz 12 im eigenen Hause in Berlin

sd Frhr v d Heydt H Hardt H Marcuse
Herm Rose Generaldirektor

Spezial Verwaltungs Rath
für Europa

i

Total Aktiva am Januar 1883 MkReiner Ueberschutz einschl Sicherheits Kapital
59,335 099 Vermehrung d AktivainIML M 3 773,798
5,051,216 Jährliches Einkommen 11 00S 000

Aktiva in Europa Mark 5,005,482 in Grund Eigenthum Depositum und Policen Darlehen

Versicherungen in Kraft 28,120 Policen für Mk 207,632,390
davon in Europa 14,960 n 80,624,182

Unentgeltliche Kriegs Bersicheruug für Wehrpflichtige
Die Policen werden nach Z Jahren unanfechtbar

außer wegen gefährlicher Beschäftigung Klima Gefahr oder wegen nachgewiesenen Betruges
Steigende Dividende schon nach zweijährigem Bestände beginnend

Der ganze Netto Gewinn fallt den Versicherten zn

S
Nähere Auskunft ertheilt

Herm Kühling General Agent in Halle a
Herm Scheller General Agent in Erfurt
Adolf Schmidt General Agent in Cassel
Liebau Co General Agent in Magdeburg
Ww Baerman General Agent irt Dresden
Carl Schröder Hauptagent in Halle a S gr Wallstraße 1e
Bernh Bröss Agent in Halle a S Wuchererstraße 24
Carl BÜchel Agent in Giebichenstein
Bäckermeister Spenger Agent in Pasfendorf

zwei Hosmann Agent in schasstedt
Zimmermeister Hädicke Agent in Wallwitz
Gustav Meist Agent in Bitterfeld
Kaufmann Alb Schmidt Agent in Dessau
Kaufmann Aug Edel Agent in Zwochau
Kaufmann Mich Franke Agent in Reußen
Schmiedemeister Krüger Agent in Mockrehna
Gastwirth und Forstverwalter Hienzsch Agent in Altenhayn
Carl Bnttke Agent in Belgern
Schiffseigner Otto Schröder Ageut in Mühlberg a E,
Gutsbesitzer C Schultze Agent in Martinskirchen
Theodor Schulz Agent in Schmiedeberg
Kaufmann Carl Borrcnan Agent in Schönewalde
Rentier Ziemer Agent in Gräfenhainchen
Kaufmann Otto Schmidt Agent in Delitzsch
Kaufmann G Meißner Agent in Zerbst
Cichorienfabrikant Topp Haupt Agent in Merseburg
Cigarrenfabrikant Barth Haupb Agent in Weißenfels
Lehrer Emil Bahre Agent in Hohenmölsen
Buchdruckereibesitzer Heise Agent in Laucha
Bäckermeister Frensch Agent in Deuben
Kaufmann Otto Zetzsche Haupte Agent in Zeitz
Lehrer Herm Thurm Haupt Agent in Eisleben
Bureauexpedient Berger Agent in Querfurt
Kaufmann Louis Boigt Agent in Mansfeld
Katasterkanzlist Zech Agent in Sangerhausen
Maurermeister Blo feld Agent in Kelbra
Gaftwirth Koethe Agent in Uftrungen

Die neuesten Muster in

AtWsÄr M SvmMsrÄvSe
empfehlen Zur Anfertigung feiner Herrengarderoben

MZZ Ä Do Leipngersiraße 6

Heute den SV April Morgens Iv Uhr
Eröffnung der Ausstellung des berühmten Seusations

gemöldes von V I

Barfützerstraße 14 Eintrittsgeld S Pfg
geöffnet von 10 8 Uhr

SMiUcko
Barfüherstratze 14 Erdgeschoß

im Mühlmann Hanfe Kvom 27 April bis 1 Mai täglich von
1V Uhr früh geöffnet Eintritt frei
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Donnerstag den 3 Mai Vorm von 1 V I Uhr w
und Nachm von s s Uhr

Auf Veranlassung des Herrn Anton Stöckl aus
Wien wird eine werthvolle Sammlung von

Origiml OelgemAden
hervorragender Meister als Prof Elbinger Carl Schwen
ninger Emil Barberini Prof Koppah Friedländer
I Kinzel Thoma I Rollin A Chwala I E
Gaisser R Georgius c zc öffentlich meistbietend durch
Unterzeichnete versteigert werden Kataloge sind in
der Ausstellung und in unserem Geschäftslokale gratis
zu haben

Buch und Kunsthandlung
Aufträge für die Auction werden in der Ausstellung

und in unserem Geschäftslokale entgegengenommen

S
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jetzt Brüderstraße IS p
Haus des Herrn Glafer

meister Krause
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Hamburg
Etablirt 1876
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Anetio
Mittwoch den I Mai er

Vorm lthr versteigere ich
Geistftrahe4S 1 hochf nußbaum
Herren Schreibtisch mit Auffa 1
Rohrsessel sowie verschiedene feine
Herren Kleidungsstücke u Wäsche zc

M Auctions Commiffar
Anetwn

Am Montag den SS April
Wvsm ZI Uhr versteigereich
im Gasthof zn den drei Li
lien in Pafsendorf zwangs
weise

1 Sopha

Gerichtsvollzieher w Halle
Entlaufen

Ein kleiner weißer Hnnd mit
gelben Flecken abzugeben gegen
Belohnung bei

Knntze Kirchthor 5
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Die neuen Kostüme sind nach Original Zeichnungen unter Unksicht des
Obergarderobicr Herrn Hübner im Seidengeschäft des Hern Lissauer

Berlin Markgrafenstraße angefertigt
Nach dem ersten Akt findet eine längere Pause statt

Sonntag den 28 April M8V

Ut ZV hr
Zehntes Gastspiel der Mikado Gesellschaft vom Operetten

Theater zu Potsdam
Fremdenvorstellnng bei mcherge

wöhnlich ermStzigten Preise
Letzte Nachmittags Vorstellung in dieser

Saison
Die Preise der Plätze für diese Borstellung find folgende

jDie Preise der Plätze für diese Vorstellung find folgende
Lrosc Loge 1 R 2
Orchester Loge 2,
l Rang Loge 1,50
1 Rang Balkon 1,50
Orchesterfauteuil 1,50

2 R letzte Reihen 0,52 Ml
3 R numm 0,5g
Gallerte 0,25

Mk Parauet 1,25 Mk
Prosc Loge2 R,1,25
Parterre nmnm 0,75
2 R Vorderr 1,
2 R Hinterr 0 50

Textbücher 50 Pfg, sowie Nummern des Tageblattes mit dem
Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den BilleteurenM haben

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang Uhr Ende IS Uhr
Schluß der Sommersaison

Direktion Mahortschitsch K Gv
Concert und

SMWm WUW

Prosc Loge 1 R 2, IMk
Orchesterloge 2,
1 Rang Loge 1,
1 Rang Balkon 1,
OrchesterfauteuM,

Parquet 1, MkProsc Loge2 R 1,
Parterre numm 0,75
2 R Vorderr 1,
2 R Hinterr 0,50

2 R letzte R 0,25 M
3 Rang numm 0,50
Gallerte 0,25

Nöte ZMvllv LiissK
MttAZMÄ l2 3 Ukr
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Mit neuen Kostümen Mit neuen Kostümen

Operette in 3 Akten mit Benutzung eines älteren Stoffes von
F Willibald Wolff und Charles Caßmann

Musik von Hermann Zumpe
Regie Baars Dirigent Kapellmeister Krafft Lortzmg

JuliuS Biedenweg
Josephine Reiterer
Max Schmaleck
Maria Widemann

Personen
Don Fernando König von Spanien
Donna Maria seine Gemahlin
Don Jnigo de Gazmonero Minister
Manuela seine Nichte
Donna Elvira Gräfin Cucaratscha Oberhofmeisterin Minna Taubert

Farinelli Max H rzerDon RiassajCotchabambo di Caraffa Theaterdirektor

aus Sevilla Georg MüllerPancho dessen Diener Karl AlbesDonna Juanita Vertraute der Königin Silvia Niedt

lkvllM s llevSsodss Sskt Laus
Empfiehlt täglich Niuvr und 5von den einfachsten bis zu den gewähltesten 11

KAZ Anerkannt vorzüglicher
Convert im Abonnement s Convert I Mk

Wl Münchener Biirgerbriin
bei

15 Flaschen frei Haus 3
große Märkerstraße 21

Mark Gewählte Speisekarte

Hofdamen

Hofherren

Donna Oqnita
Donna Trucha
Don Regalillo
Don Madrefelva
Don Liebre
Don Valeroso Haüptmann der Hellebardiere
Pedrillo ein Student
Josö Barbier
Juan Page
Volante ein Bote

Miranda Herzog
lElla Mertens
Wilhelm Herzog
Bruno Hermann

sKarl Seelen
Albert Baltzer
Grete Kunze
Max Seelen
Anna Barnow
Martha Liedtke

W rI A I Kv
Friebrichstratze S

Dortmunder Aktien Vier hell und dunkel ff Lichtenhamer
I Mittagstisch von 12 2 früh bis Abend Stamm solide Preise Ver
einszimmer mit Klavier noch frei Franz Billard

Anton vrZKZr Z Kikk tislls

Copete i cm Carl LiedtkeOnzono j Burger aus Madrid itz Erfurth
Bürger Bürgerinnen Rosenmädchen Studenten Hofstaat

Alguazils Hellebardiere Volk Ort der Handlung Madrid I

Alleiniger Ausschank
vom Bürgerliche
Heute Sonnabend Abend
Morgen Sonntag Cotelette mit Stangenspargel

Brauhaus ZeA Würzbnrg Vs Ltr 20 H
Pökelrippchen mit Säuerkraut

Textbücher s 50 Pfg sowie Rummern des Tageblattes mit dem
Theaterzettel K 1V Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
W VWM M die GsiMt s Wb dHSrWMiMS lverdW vs K t Whr
dmW aber H siedcr SW W a m d Abmds sgegeben Die
ZssMsHe D Äs Z bis t Wr s sschlieMch M RMWbe BNsK

M Kach tttkIS BsrKMMs SeKiMMt

S U fssg Nhx S Nhr
Avevss 71 Wr

Elftes und letztes Gastspiel der Mikado Gesellschaft vom
Operetten Theater zu Potsdam unter Mitwirkung von

IivuZsiv IZÄSsrÄ aus Leipzigund Kammersänger

Bei halben Opernpreisen
Zum letzten Male

kv Mit neuer glänzender Ausstattung M
In deutscher Sprache,

IVvr MUiWM
oder

WZM VAA ZW WAMW
Burleske Operette in 2 Akten von M S Gilbert

Musik von Arthur Sulivan
In Scene gesetzt vom Oberregisseur des Friedrich Wilhelmstädtischen
Theaters Herrn Binder der choreographische Theil vom Balletmeister

Ludwig Bundlag Dirigent Kapellmeister Krafft Lortzing

Personen

Der Mikado von Japan Georg MüllerNanki Poo sein Sohn Kammers KoebkeKo ko Geh Justificierungsrath Oberhosscharfrichter Karl Albes
Pooh Bah Staatsbeamter sür Alles Wilh Hertzog
Pish Tush ein Edler des Landes Jul Biedenweg

Schwch Münd l
Peep Boh Ko ko s Mündel Paula Ellard
Katisha Cilly SailerKt ki ki des Mikado s Fächerträger Richard Busch

Japanesinnen Japanesen Garden Pagen Volk
Ort der Handlung Die Stadt Titipu in Japan

Die theilweise neuen Dekorationen 1 Akt Hof im Staatspalaste Ko ko s
sind aus dem Atelier des Herrn Hintz Berlin

MU Vsvtr

gr Illriodstr 39 Dis 8vliörlstsii IZillsräs
V0Q Hsils

ÄVI K8
GrOssG MI mit smer Rcht

Nachmittags von 3 /z 7 Uhr
bei freiem Entree

V 1
schon von Nachmittag an

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jede Sonntag Bormittag
von halb 12 bis 2 Uhr

bei

Jeden Sonntag Nachm v 4 7 Uh
Gr Nachmittags Vorstellung
Jeder Erwachsene hat das Rechd
hierzu ein Kind frei mitzubringen

Vicwria Theater
Gastspiel des Wiener Operetten

Ensembles

Sonnabend den S7 April
Zum 2 Male
Fatinitza

Komische Oper in 3 Akten von
F v Suppe

Sonntag den Z8 April
Der Zigennerbaron

Große Operette in 3 Akten von
Joh Strauß

Montag den SS April
Oberbayrisch V lksftiick

MNtl
GiedichenKkin

Heute Sonntag Rachmittags

UHMlir Kölltert
Bei günstiger Witterung im Garten

der ganzen Kapelle d König
Magdeli FüsiU Rgt Nr 3S
MWtrsv I vz S ZO

O Kapellmeister

Sonntag S8 April I88S
We Sftlkkuchc

frische UMMock

ArZVT vMZ
Heute Sonntag Abds 8 Nhr
U ihistsr Dtrist

darin s histrrische Märsche ans
dem Sttjährigen Kriege und
Pappenheimer Marsch Z
Marsch des schweb Fußvolkes
3 Marsch der finnländ Mei
terei Erinnerungen ans dem
Leben Kaiser Wilhelm I Ton
gemälde von Heilmann Kriegs
raketen patriotisches Potpourri
von Conradi zc
der ganzen Kapelle des Kgl
Magdeli Füs Regim Nr 3C

iZutr i ZOO Kapellmeister

KMMrM i N k iirInhaber MeinrivlEmpfehle im Abonnement1 Mark l v rtv zu jeder Tageszeit preiswerth und an
erkannt gut

ff Crostitzer Lagerbier Spezialität Nürnberger Gxport
Bier Grätzer Bier und Berliner Weißbier

Kanfmiinnischer Verein
Montag den SS April Abends 8 Uhr im BSrsen

saal Bei der Wichtigkeit der Tagesordnung ist zahlreiches Erscheinen sehr nothwendig

IMmdsMs
kvssrvirtv SinRURsr
Kr ZUÄrlivi str 14

Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Mrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Al nidS
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